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Vorlagen

für die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 8 Oktober er Nachm 4 Uhr
Berathung und Beschlußfassung über

Oeffentliche Sitzung
1 die Nachbewilligung von Mehrkosten für das Straßen

sprengen

2 die Abänderungen des Hospitolkassen Etats in Folge
Uebergangs der städtischen Krankenpflege auf die Um
versitäts Kliniken

3 die Nachbewilligung von Etatüberschreitungen beim Sie
chenhausfonds

4 die Reorganisation des städtischen Schulwesens
5 die Organisation der höheren Töchterschule
6 die Bewilligung eines Kredits zur Bestreitung der Kosten

für die Lutherseier
7 die Vorlage des Magistrats in Betreff der kommuna

len Vereinigung der Gemeinde Giebichenstein mit dem
Stadtbezirk Halle

Geschlossene Sitzung
die Creirung einer Oberlehrerstelle beim Gymnasium
und Gehaltsregulirungen

9 die vom Magistrat zur nochmaligen Erwägung ge
machte Vorlage im Betreff der Annahme einer der
Stadt offerirten Parzelle

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gr ei st

Gewinn Liste
der 1 Klasse 169 königl preuß Klassen Lotterie

2 letzter Tag 4 Oktober 1883
Ohne Gewähr
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Wanderversammlung des Thüringisch Sächsischen Vereins
für Erdkunde zu Halle a S den 3 Oktober 1883

Fortsetzung

Zu Beginn der Sitzung drückt die Versammlung Herrn
Dr Emil Riebeck ihren Dank für den durch die Eröff
nung seiner einzigartigen Sammlung gebotenen Genuß aus
indem sie sich von ihren Plätzen erhebt Nachdem sodann
Herr Prof Kirchhofs günstige Nachrichten über das weitere
Schicksal der von der dänischen Dymphna und der hollän
dischen Varna unternommenen Nordpol Expedition mitge
theilt und mehrere Begrüßungstelegramme auswärtiger
Freunde des Vereins zur Verlesung gebracht wird auf Vor
schlag des Herrn Privatdocent Dr Lehmann der Gesammt
vorstand des Vereins als permanente Kommission für die
Landeskunde des Vereinsgebietes mit dem Rechte der Koop
tation eingesetzt

Als erster Redner nimmt hierauf das Vereinsehrenmit
glied Herr Hofrath Rohlfs das Wort um über die deut
schen Interessen in Afrika zu sprechen Je mehr Afrika
aus dem Dunkel in das es so lange Zeit eingehüllt ge
wesen hervortritt desto mehr stellt es sich als derjenige Erd
theil dar welcher wenn wir von seinem Norden absehen
alle übrigen selbst Südamerika nicht ausgenommen durch
den Reichthum seiner natürlichen Ausstattung übertrifft Kein
Wunder wenn daher in unserer Zeit ein Wettjagen der
Nationen nach seinen Schätzen eingetreten Auch Deutschland
hat sich an diesen bisher noch friedlichen Bestrebungen be
theiligt

Nicht nur ist der deutsche Handelsstand an fast allen
bedeutenden Küstenplätzen hervorragend vertreten auch ein

kleiner Gebietstheil die Bucht von nord
westlich vom Kaplande ist seit Kurzem in den Besitz einer
deutschen Firma des Bremer Hauses Lüderitz übergegangen
Aber die afrikanische Küste ist fast ausnahmslos schon in
festen Händen frei ist nur noch das Innere welches durch
die afrikanischen Riesenströme und die mit ihnen in Verbin
dung stehenden Riesenseen erschlossen werden kann Zwar
vorläufig sind diese Ströme der Schiffahrt erst noch wenig
zugänglich aber die Sprengung der sie versperrenden Kata
rakte ist nur noch eine Frage der Zeit Will sich Deutsch
land für die Zukunft den Zutritt zum Binnenlande und zu
seinen Schätzen offen halten so kann dies nur geschehen durch
die Jnternationalisirung vor allem der beiden wichtigsten
Ströme des Congo und des Niger wofür ja ein Präcedenz
fall in der Jnternationalisirung der unteren Donau vorliegt

Nicht nur deutsche Autoritäten haben diese Forderung
gestellt wie der Erforscher des Niger und Binae Flegel auch
die Engländer ja selbst der Franzose Lesseps haben sich in
diesem Sinne ausgesprochen

6 Oktober 1888

Herr Privatdocent vi Lieb scher Jena spricht sodann
über die neuesten Vorgänge in Japan Die Japaner
bieten uns das interessanteste Schauspiel eines Volkes welches
nach mehr denn tausendjähriger Abgeschlossenheit gegen das
Ausland den Versuch macht sich in möglichst kurzer Zeit eine
durchaus neue und fremdartige Kultur anzueignen Inwie
weit dieser Versuch bisher von Erfolg gewesen weist der
Herr Vortragende nach indem er die japanische Finanzwirth
schaft näher beleuchtet Die Fremden haben in Japan neuer
dings seit 1868 festen Fuß gefaßt wo Fürsten und Adel
des Südens die Herrschaft der Siogane brachen um wieder
dem Mikado oder vielmehr sich selbst zur Macht zu verhelfen
Damals wußten die Fremden durch Lieferung von Waffen
Munition und Schiffen sich nützlich und bald unentbehrlich zu
machen Das Land hat sich vor die Alternative gestellt
entweder unter Festhaltung der alten Kultur dauernd von
den Fremden abhängig zu werden oder sich selbst in einen
modernen Kulturstaat umzuwandeln und dadurch von den
Eindringlingen unabhängig zu machen Man wählte das
Letztere und beschloß zu dem Zwecke zu allererst von der bis
her niedrigen üblichen Naturalwirtschaft zur Geldwirthschaft

überzugehen Fast ausschließlich in Naturalien waren bisher
die bedeutenden Pensionen ausgezahlt worden welche dem
Adel für seine militärischen Dienste zukamen Es erschien
zweckmäßig dieselben durch Geld abzulösen und da baares
Geld fehlte griff man zu dem bequemen Auskunftmittel der
Kulturstaaten und fabrizirte Papiergeld soviel nur immer
erforderlich unbekümmert darum ob die nöthige Deckung
vorhanden war So erhielt der Adel 1873 76 an Ab
lösungsgeldern für 201 Millionen Jeu der Jeu 4
Staatspensionsscheine die zu 8 Prozent mit 13 Millionen
Neu jährlich natürlich in Papier verzinst wurden

Aber dieser verhältnißmäßig geringe Zinsgenuß konnte
für denjenigen Adligen nicht genügen der nicht nebenbei
noch Beamter war schon 1878 wurde es nothwendig den Ver
kauf jener Staatsschuldscheine zu gestatten und nun ihren
Vertrieb zu ermöglichen wurden sogenannte Nationalbanken
errichtet die fast ausschließlich den Handel mit Staatspapieren
betrieben und daran 16 Procent verdienten 1877 bestan
den 28 solcher Banken 1878 126 1880 152 mit circa
42 Mill Kapital und 34 Mill Notenausgabe Bis 1878
war der Kurs des Papiergeldes dem des Silbergeldes gleich
gewesen Nachdem der Staat jedoch binnen 10 Jahren
eine Schuld von gegen 400 Millionen Jeu 1600 Mill Mk
kontrahirt worunter nur 22 Millionen für Jndustriezwecke
begann das Vertrauen natürlicherweise zu schwinden es er
folgte ein plötzlicher Umschlag und binnen wenigen Monaten
sank das Papiergeld fast um die Hälfte des Werthes Eine
tiefgreifende Zerrüttung des geschäftlichen Lebens war die
natürliche Folge Alle Versuche der Regierung den Kurs
des Papiergeldes wieder zu heben sei es durch Einlösung
oder durch Aufkauf ja durch öffentliche Verbrennung großer
Mengen von Papiergeld schlugen fehl und rathlos glück
licherweise nicht mittellos trat der bisherige Finanzminister
Okuma zurück Sein Nachfolger Matzukata ist seit etwa
einem Jahre mit besserem Erfolge bestrebt gewesen den be
drängten Finanzen wieder aufzuhelfen Min System der
Sparsamkeit wurde inaugurirt die Steuern erhöht endlich
der Versuch gemacht von Staatswegen Industrie und
Handelsunternehmungen ins Leben zu rufen vernehmlich die
gewinnreiche Ausfuhr der Landesprodukte als Seide Thee
Reis den Händen der Fremden zu entreißen Mögen diese
Maßnahmen manches Bedenkliche für Eingeborene wie
Fremde haben ein Erfolg ist ihnen nicht abzusprechen
es ist wieder eine Staatsreserve von 20 Millionen Jeu ge
wonnen worden und der Kredit des Staates und mit ihm
der Kurs des Papiergeldes hat sich gehoben und befestigt
Ob diese Besserung von langer Dauer sein wird muß die
Zukunft lehren

Nach einer kurzen Zwischenpause spricht Herr Dr Aß
mann Magdeburg über den Werth des Brockens als
HöhenstationMr diewissenschaftlicheund praktische Meteorologie
Die Beobachtung der oberen Luftschichten hat für die Meteoro
logie besonderen Werth weil die meteorologischen Phänomen
sich hier von der Erde wenig oder nicht beeinflußt mit
größerer Einfachheit und daher auch Durchsichtigkeit ent
wickeln Dieselbe ist zwar auch vermittelst des Luftballons
möglich kontinuirlich aber nur auf den sogenannten Höhen
stationen die sich daher auch in allen Kulturstaaten finden
Voran steht in dieser Beziehung Italien mit 88 Stationen
in größerer Höhe es folgen die Schweiz Oesterreich Frank
reich Amerika mit der höchsten Station der Erde Pikes
Peak in Colorado 4340 w

In Deutschland haben wir die höchste Station auf der
Schneekoppe 1600 m drei in den Vogesen eine im Schwarz
wald eine in den Voralpen eine auf dem Jnselsberge
Doch mehr als alle diese Höhen scheint der Brocken zu meteoro
logischen Beobachtungen berufen Erreicht er gleich mit
1142 IQ nicht die oberen Luftschichten die erst mit 2500 m
beginnen so ist er doch vermöge seines steilen Aufstiegs be
sonders aber seiner freien fast nach keiner Seite hin auf die
weiteste Entfernung durch ähnliche Erhebungen beengte Lage
geradezu das Tummelfeld der wichtigsten Wettererscheinungen

von besonderer Bedeutung aber wie schon Dove bemerkt
für die Eondensation der Wasserdämpfe da er im Herbst
Winter und Frühjahr sich gerade in der Region der stärksten
Wolkenbildung befindet Unter den interessanten vom Redner
gemachten Beobachtungen sei nur die eines ausgebildeten
Föhns am 1 Januar dieses Jahres erwähnt Wie werth
voll eine Brockenstation auch für die Praxis sein würde be
weist die eine Thatsache daß eine 1 km über der Erde
befindliche Oirrus Wolke in der Ebene auf 14 Meilen auf
dem Brocken auf 32 Meilen sichtbar ist eine 2 km hohe
dort auf 24 hier auf 38 Meilen Die ersten Brocken
beobachtungen rühren aus dem Jahre 1775 her weitere
aus den Jahren 1824 1876 1880 ist von Staatswegen
eine Station eingerichtet aber schon 1882 wegen mangels



haften Beobachterpersonals Postgehülfe resp Oberkellner
aufgegeben worden Auf die Anregung des Herrn Vortragen
den hin hat der Brocken Klub aus eigenen Mitteln die Sta
tion zu halten versucht leider ohne Erfolg Seit dem
25 September ruht jede Beobachtungsthätigkeit trotz mannig

facher vorhandener Instrumente Eine dauernde Aenderung
zum Bessern kann nur durch die Intervention des Staates
geschaffen werden welche die Centralkommission für wissen
schaftliche Landeskunde anzurufen entschlossen ist Wenigstens

soll der Brocken eine Station zweiter Ordnung wie die
Schneekoppe werden mit ständigem Beobachter dauernder
telegraphischer oder telephonischer Verbindung die jetzt im
Winter mangelt und ausreichendem Beobachtungsmaterial
wenn möglich eine erster Ordnung mit selbstthätigen Tag
und Nacht registrirenden in telegraphischer Verbindung
mit der Ebene stehenden Instrumenten

Der letzte Redner Herr Dr Rackwitz Nordhausen legte
als die erste Frucht seiner im Auftrage des Vereins zusammen
mit Herrn Karl Meyer ausgesandten Fragebogen zur Erfor
schung Thüringischer Volksart eine Karte des unteren Cent
des Thüringischen Helmegaues vor welche die wieder aufgedeckten

Spuren von früheren Ortschaften Burgen Klöstern Höfen
von alten Landesgrenzen Dialektgrenzen c in übersichtlicher
Weise zur Darstellung bringt Als wichtigstes Resultat der
eingehenden Untersuchungen hat sich mit größter Wahrschein
lichkeit die unerwartet starke Durchsetzung der Thüringer mit
Wenden ergeben

Sämmtliche Redner fanden den Beifall der Versamm
lung Nachdem zum Orte der nächstjährigen Wanderversamm
lung Käsen gewählt worden schloß Herr Prof Kirchhofs
die Verhandlungen mit Worten des Dankes für die außer
ordentlich rege Betheiligung Der Bedeutung des Tages
entsprechend gestaltete sich die kleine Geographie diesmal zu
einer großen

Lscales
Halle den 5 Oktober

Conferenz Die Mitglieder der Subkom
Mission III des Comites für die Lutherfeier und die Herren
Delegirten der Korporationen welche sich an dem Festzuge
betheiligen wollen werden unter dem Vorsitze des Herrn
Oberbürgermeisters Staude am nächsten Dienstag den
9 Oktober cr Nachmittags 6 Uhr im Magistrats Sitzungs
zimmsr zu einer Konferenz zusammentreten

fDen Vorstehern der öffentlichen Volksschulen
Bürgerschulen Stadtschulen und öffentlichen höheren Mädchen
schulen in Berlin und in den Provinzen ist die Mitthei
lung zugegangen daß auf Kosten des Königs jeder dieser
Schulen zur Erinnerung an das Luthersest ein lithogra
phirtes Bild Luther im Kreise seiner Mitarbeiter die
heilige Schrift verdeutschend von dem Maler Leonhard
Geh in Hannover als Geschenk zugehen werde

Symphonie Concert Mit gestern Abend
ist die Reihe der alljährlich stattfindenden Symphonie
Concerte begonnen worden und zwar mit einem Concert
welches der gut geschulten Kapelle sowohl wie dem wackeren
Dirigenten Herrn Halle zur ganz besonderen Empfeh
lung dienen muß Da die übrigen Concerte unzweifelhaft
mit derselben Accuratesse ausgeführt werden dürsten so
wollen wir nicht verfehlen dem musikverständigen und
mustkliebenden Publikum den Besuch der Symphonie Con
certe angelegentlichst zu empfehlen Bei keiner der sieben
Nummern des Programms haben wir etwas auszusetzen
gefunden Gleich Nr 1 die Ouvertüre zu Euryanthe
zeigte wie gut geschult die Kapelle ist Nr 2 brachte eine
Romanze für Violine von Welcker Hierbei lernten wir
in Herrn Ulrich einen sehr tüchtigen Violinisten kennen
welcher die Pisce mit großer Tonreinheit und Sauberkeit
vortrug Nur möchten wir genanntem Herrn etwas mehr
Ruhe in den Bewegungen anempfehlen Auch Nr 3 Fantasie
aus A ida von Verdi wurde vortrefflich sogar noch besser
gespielt namentlich von den Blechinstrumenten und vom
Solotrompeter als es bei einer sehr renommirten Militär
kapelle in einem neulichen Concerte der Fall war Die
Nr 4 des zweiten Theiles des Programms bildende
0 moII Symphonie von Beethoven wurde ebenfalls recht
hübsch gespielt Namentlich gelang vortrefflich das wunder

volle Andante Bei dem Präludium Choral und Fuge
von Bach hat uns der Choral sehr gut gefallen und die
letzte Nummer die Ungarische Rhapsodie Nr I bewies
durch die ganz exakte Ausführung wohl am meisten mit
wie viel Fleiß dieselbe durchweg eingeübt worden war

Fahnenstiftungssest Die Bäckergesellen von
Halle a/S hielten am Donnerstag Nachmittag im Her
bergslokale zur Moritzburg unter Vorsitz ihres Altgesellen
Herrn Otto Schoch eine zahlreich besuchte Versammlung
ab in der das Programm des in Aussicht genommenen
10jährigen Fahnenstifrungsfestes eine größere Erweiterung
fand Die auswärtigen mit den ersten Nachmittagszügen
ankommenden Bäckergesellschaften von Leipzig Zwickau
Magdeburg Merseburg Eisleben u f w werden nach dem
Restaurant Prinz Carl geleitet von wo dieselben mit
Musik nach dem Versammlungslokal Restaurant zur Moritz
burg ziehen um sich an einem Trunke Freibier zu laben
Nachmittags um 3 Uhr beginnt der Festzug mit Musik
durch folgende Straßen Harz Geiststraße Gr Ulrichstraße
Markt und Trödel zum Abholen der neuen Fahne beim Ober
meister Herrn F Herbst Von hier geht es durch die
Leipzigerstraße Poststraße obere Gr Steinstraße und Wei
denplan nach dem Festlokale zum Rosenthal woselbst die
offizielle Begrüßung der fremden Kollegen stattfindet Es
folgt Concert Diner s 1s earts und Ball

Feuerwehr Manövers Am Donnerstag
Nachmittag hielt die gesammte hiesige städtische Feuerwehr
mit den 4 städtischen Spritzen und sämmtlichen Feuerwehr
geräthschaften aus dem Roßplatze unter Leitung der beiden
Feuerwehrdirektoren Herren Zimmermeister Zabel ssn
und Schiefer und Ziegeldeckermeister Zander ein großes
fünfstündiges Feuerwehr Manöver ab an welchem die
sämmtlichen Feuerwehroffiziere theilnahmen Dasselbe be

stand in größeren Marsch und Fahrevolutionen so wie in
Steiger Spritzen und Rettungsübungen welche sämmtlich
zur Zufriedenheit ausgeführt wurden Bei Fackelbeleuchtung
rückten die Uebungsmannschasten Abends nach 7 Uhr zur
Unterbringung der Gerätschaften in dem Rathshofe ein

Fortschritt Bezüglich unserer gestern unter
der Bezeichnung Fortschritt gebrachten Notiz fügen wir
heute noch ergänzend hinzu daß auch das große Schau
fenster des von Nachmann u Koslowsky in dem neuen
Schmidt schen Hause bezogenen Ladens durch zwei Kron
leuchter elektrisch erhellt war Die Einrichtung dieser Glüh
lichtsbeleuchtung ist wie wir erfuhren vom Mechaniker
Weber in Leipzig geliefert worden

Generalversammlung Gestern Vormittag
11 Uhr fand im Hotel Stadt Hamburg die diesjährige
Generalversammlung des Zweigvereins für Rübenzucker
Industrie von Halle a/S und Umgegend statt Es waren
für 144 Stimmen 30 Vertreter anwesend Herr Kn auer
Gröbers führte den Vorsitz Durch Akklamation wurde
Herr Knauer Gröbers definitiv zum 1 Vorsitzenden ge
wählt als Stellvertreter Herr K Nagel Trotha und als
Beisitzer die Herren Fabrikbesitzer Jordan Oppin
Direktor Hahne in Artern und Direktor Bauer hier
neu gewählt Herr Direktor Walter wurde einstimmig
zum Ehrenmitglieds ernannt die Rechnungslegung wurde
auf Empfehlung des Revisors Herrn Direktor Paetzer
hier dechargirt Die übrigen aus der Tagesordnung stehen
den Gegenstände welche interner Natur waren wurden er
ledigt An die Verhandlungen schloß sich ein gemeinschaft
liches Mittagessen an

Disponible Arbeitskräfte Nach einer
Bekanntmachung der königlichen Direktion der Strafanstalt
zu Halle a S werden mit dem 1 April 1884 in der ge
nannten Strafanstalt die Arbeitskräfte von ca 300 Zucht
hausgefangenen disponibel Bisher sind dieselben beschäftigt
gewesen 80 Mann mit Cigarrenmachen ca 40 mit Draht
flechten ca 30 mit Goldleistenfabrikation ca 25 mit
Möbeltischlerei ca 40 mit Piqusweberei ca 50 mit
Schuhfabrikation und ca 35 mit Marmorschleiferei und
Steinmetzarbeiten Aus diese Arbeitskräfte Reflektirende
haben ihre Offerten unter Submifsions Offerte bis
Donnerstag den 8 November cr Nachmittag 4 Uhr im
Direktorial Bureau der Anstalt einzureichen woselbst auch
die Bedingungen einzusehen sind

sSächsisch Thüringische Aktien Gesellschaft
für Braunkohlen Verwerthung in Halle a/S Z Dem
Vernehmen nach find die in den letzten neun Monaten des
laufenden Jahres erzielten Resultate überaus befriedigend
hauptsächlich wegen des ungestört gebliebenen Betriebes
sämmtlicher Braunkohlengruben Schweelereien und Fabri
ken und dann auch in Rücksicht der für sämmtliche Produkte
der Mineralöl und Paraffin Branche erzielten gelösten
höheren Preise Der Gewinn stellt sich im Vergleich gegen
das Vorjahr für die gleiche Zeit soweit es übersehen werden
kann bedeutend höher Es ist somit gegründete Aussicht auf
höhere Dividende als im Vorjahre vorhanden

IDiebstahl Aus einem Grundstücke auf dem
Steinwege wurde vor einigen Tagen aus unverschlossener
Wohnung eine goldene Damenuhr gestohlen Der Dieb ist
unzweifelhaft ein junger Mensch der zur Zeit des Dieb
stahls bei der Befohlenen um ein Geschenk ansprach taub

stumm war oder sein wollte nnd hierüber ein Schriftstück
vorwies Während dem die Geschädigte sich in ein anderes
Zimmer begab um die zu verabreichende Gabe zu holen
wurde der Diebstahl ausgeführt der Dieb wartete aber
ruhig und nahm das Geschenk auch noch mit Die Uhr
hatte die No 3001

sUnfall Der Brauer Aßrath aus Elberfeld
wurde kürzlich in den Anlagen des Moritzzwingers gefunden
und da er angab nicht gehen zu können nach dem städtischen
Krankenhause gebracht Hier stellte es sich heraus daß A
den linken Unterschenkel oberhalb des Knöchelgelenks gebro
chen hatte und will er sich diesen Bruch durch einen Fall
auf ebener Erde zugezogen haben als er wegen seiner Trun
kenheit in einer hiesigen Herberge atmosphärisirt wurde

Untersuchungen Im vergangenen Monat hat
der Sächsisch Thüringische Dampfkessel Revisions Verein 17
innere 110 äußere Revisionen 9 Wasserdruckproben und
4 innere Revisionen und Druckproben an Dampfapparaten
ausgeführt

Städtische Sparkasse zn Halle a/S
Abschluß ult September 1883

1883 1882Einzahlungen im September
168022,69 in 1639 Nr 142245,13 in 1307 Nr

Rückzahlungen im September
230355,86 in 1240 Nr 230351,79 in 1218 Nr

Gejammt Umsatz im September

398378,55 in 2879 Nr 372596,92 in 2525 Nr
Einzahlungen bis ult Septemper

2697698,93 in 21905 Nr 2382522,53 in 18728 Nr
Rückzahlungen bis ult September

2191811,11 in 11138 Nr 1813461,46 in 9866 Nr
Gesammt Umsatz bis ult September

4889510,04 in 33043 Nr 4195983,99 in 28594 Nr
Das Guthaben der Interessenten beträgt

ult September 1883
auf 16932 Eonten 865573,09

Pfennig Sparkasse
Verkaufte Sparmarken im September

590 Stück für 590
Verkaufte Sparmarken bis ult September

24200 Stück für 2420
Zurückgelangte Sparkarten 1 im September 427 St

bis ult 1300
Standesamt Halle Meldung vom 4 October
Eheschließung Der Candidat xM Robert Schön

born und Augustine Wilhelmine Lemke Jägerplatz 15
Ausgeboten Der Handarbeiter Conrad Hartmann

Magdeburgerstraße 43 und Marie Anna Richter Klaus

thorstraße 15 Der Handarbeiter Carl Friedrich Wil
helm Kühl Halle und Johanne Marie Henriette Hempel
Cröllwitz

Geboren Dem Schlosser Wilhelm Gehlsdorf Tau
bengasse 4 ein S, Otto Wilhelm Dem Bureaudiener
Gottfried Münch kl Ulrichstraße 7 eine T Lina Frieda

Dem Bierhändler Hermann Blume gr Klausstraße 28
ein S Friedrich Evmund Dem Drechsler Ferdinand
Reichenbach Wörmlitzerstraße 40 Zwillg T Bertha Marie
und Louise Bertha Dem Bäckermeister Carl Sonntag
Steinweg 29 eine T Wilhelmine Louise Dem Kauf
mann Albert Rickelt Barfüßerstraße 2 ein S Franz
Leopold Johannes Dem Architekt Anton Kreke Lucken
gasse 5 eine T Marie Elisabeth Gertrud Dem
Schlosser Louis Warthmann Psännerhöhe 6 eine T Er
nestine Auguste Dem Schuhmacher Valentin Rapior
Mühlrain 1 ein S Wilhelm Franz

Gestorben Des Schuhmacher Carl Krause S 12 T
Schwäche kl Schlamm 3 Des Mechaniker Friedrich
Schumann S Friedrich 12 I 1 M 24 T Diphtheritis
Diakonissenhaus Eine nnehl T 1 I 7 M 11 T
l adös mssÄi Ma Spiegelgaffe 10 Des Tischlermeister
Wilhelm Denzau S Max 2 I 1 M 3 T Scharlach
fieber Schülershof 16 Des Handarbeiter Carl Kohle
mann S Otto 6 M 7 T Pneumonie Böckshörner 10

Mehl Börsenverein zn Halle a S
4 Oktober 1883

Für 10 Kilogramm
Weizenmehl 00 30,00bis 31,00

do 0 29,00 30,00Roggenmehl 0 24,00 25,00
do 0/1 23,00 24,00Futtermehl 15,00 16,00Roggenkleie 11,00 12,00

Weizenkleie 10,00 11,2S
Weizenschale 10,00 10,50
Haidemehl 34,00

Predigt Anzeigen
Am 20 Sonntage nach Trinitatis den 7 Oktober predigen

Zn U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Abends K Uhr Herr Prediger Marschner Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup llo Förster

Vorm 11 /z Uhr Militär Gottesdienst Herr Archidiakonns
Pfanne

Montag den 3 Oktober Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Archidiakonns Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 3 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 6 Oktober Abends 6 Uhr Vorberei

tung Herr Domprediger Albertz
Sonntag den 7 Oktober Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath

Göbel Nach der Predigt Kommunion Abends 5 Uhr Herr
Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 10Uhr Herr Pastor Hoffmann Nachm
2 Uhr Kindermissionsstunde Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr
Abend Gottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Kandidat Hand
rock Gastpredigt Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfs
prediger vr Schmidt

Freitag den 12 Oktober Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Psarrer
Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Andacht Herr Pfarrer Woker

Diako niffenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9V Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Bon 2 bis 3 Uhr freier Kinder GotteSdienst
Mittwoch Abend 3 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Gerichtssaal
Halle den 5 Oktober

Strafkammer Sitzung vom 4 Oktober
Der wegen Diebstahls bereits zweimal mit resp 4 Monaten

Gefängniß und 1 Jahr Zuchthaus vorbestraft Arbeiter Johann
Friedrich Müller aus Schkeuditz war beschuldigt in einer Juli
nacht dem ischuh machermeister Steighardt in Kötzschlitz aus unver
schlossener Küche Fleischwaaren im Werthe von 30 gestohlen zu
haben Er wurde nach dem Antrage der Staatsanwaltschaft zu
2 Jahren Zuchthaus Ehrenverlust und Znlässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht verurtheilt

Wegen Kuppelei wurde die verehlichte Arbeiter Dietz Luise
geb Gottschalk hier zu 1 Monat Gefängnißstrafe verurtheilt

In Folge aufregender Schmähungen hatte der Arbeiter Karl
Bullert in Löbejün im März d Js den Arbeiter Blaue vorsätz
lich gemißhandelt indem er demselben einen Stein an den Kops
warf daß er blutete Blaue hatte den Stein zurückgeworfen und
auch Bullert verletzt Bullert wurde durch Erkenntniß des Schöffen
gerichts zu Löbejün am 13 August d Js zu 3 Wochen Gefängniß
verurtheilt er hatte aber Berufung eingelegt deren Verwerfung sei
tens der Staatsanwaltschaft beantragt wurde Der Gerichtshof er
mäßigte die Strafe auf 15 ev 3 Tage Gefängniß

Der Commis Alfred Kraft und der Kaufmannslehrling Richard
Peltz von hier wurden durch Erkenntniß des hiesigen Schöffen
gerichts vom 17 August d Js wegen Beschädigung der meteorolo
gischen Säule auf hiesiger Poststraße zu je 6 Wochen Gefängniß ver
urtheilt Seitens der Staatsanwaltschaft war wegen zn geringen
Strafmaßes Berufung eingelegt mit Rücksicht auf die Rohheit und
Gemeinheit eine schärfere Ahndung Bestrafung mit 3 Monat Ge
fängniß beantragt Die Berufung wurde verworfen

Das Schöffengerichts zu Eisleben vernrtheilte am 16 August c
die Maurermeister Heinrich und Georg Neidenblut in Helbra
wegen vorsätzlicher Körperverletzung zu je 2 Monaten Gefängniß Im
Juni c sollten dieselben den Maurer Gruber gemißhandelt haben
indem sie gemeinschaftlich und zwar Georg N mit einer Schippe
Heinrich N mit einem Fensterbogen aus ihn eingeschlagen haben sollen
so daß jener blutrünstige Schmielen an Knie nnd Schulter davon
trug Beide hatten Berufung eingelegt Nach dem Ergebniß der
heutigen Verhandlung trug die Staatsanwaltschaft darauf an Hein
rich N freizusprechen Georg N mit 1 Woche Gefängniß zu belegen
Der Gerichtshof erkannte auf Freisprechung des Heinrich Neidenblut
auf Verurtheilung des Georg N zu 50 6 Geldstrafe

Das Schöffengericht zu Eisleben vernrtheilte am S August
d Js den Barbier Karl Louis Ferdinand Nauudorf in Eisleben
wegen Hehlerei zu 6 Monaten Gefängniß und Ehrenverlust auf
2 Jahr wogegen derselbe Berufung eingelegt hatte Im Januar c
hatte er auf der Reise von Halle nach Hamburg seines Vortheils
wegen 1S0 von denen er wußte daß der löjährige Knabe Her
mann dieselben seiner Schwester der Wittwe Knoche entwendet hatte
an sich gebracht Die Berufung wurde nach Antrag der Staatsan
waltschaft verworfen



Der Arbeiter Gottlieb Meißner aus Stangerode wurde am
8 August vom Schöffengericht zu Ermsleben wegen Forstdiebstahl zu
1 Geldstrafe ev 3 Tage Gefängniß und 4 Tage Gefängniß Zu
atzstrafe sowie 1,10 Werthersatz verurtheilt Er hatte Berufung
eingelegt welche auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Das Schöffengericht zu ErmSleben verurtheilte am 8 August
wegen gemeinschaftlichen Diebstahls den Leinweber Christian Wieden
be ch in Nenglatendorf und die verehl Leinweber Wiedenbeck Wil
helmine geb Lundershaufen das zu je drei Tagen Gefängniß Be
rufung hatten sie eingelegt aus deren Verwerfung der Gerichtshof
dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend erkannte

Provinzielles
Zeitz 3 Oktober Nunmehr hat sich auch hier ein

Comite gebildet welches eine öffentliche Lutherfeier anstrebt
Man will n A in der Klosterkirche wo Luther am
22 Januar 1542 predigte eine Gedenktafel anbringen
und dieselbe am 31 d M enthüllen Die Festfeier wird
sich dann folgendermaßen gestalten Früh 8 Uhr Festzug
zum gemeinsamen Gottesdienst in der Michaeliskirche Zug
nach der Klosterkirche zur Enthüllung der Gedenktafel Zug
nach dem Altmarkt Hoch auf den Kaiser und Abends
7 Uhr Fackelzug unter Glockengeläute durch Unter und
Oberstadt nach dem Altmarkt Schlußwort und Schluß
gesang Glockengeläut

Osterburg 2 Oktober Gestern wurde im festlich
geschmückten Gerwig schen Saale Hierselbst das 25jährige
Amtsjubiläum unseres Herrn Landraths Grafen von der
Schulenburg auf Hohenberg gefeiert

Nordhausen 3 Oktober Der Arbeiter Karl
Peter von hier welcher am Abend des 25 v Mts im
Komptoir des Herrn Karl Warnecke hier eingebrochen das
Pult gewaltsam geöffnet und daraus 400 entwendet
hat und dessen Verhaftung am 28 v Mts auf hiesigem
Bahnhofe bewirkt worden ist hat sich heute Nachmittag in
seiner Gefängnißzelle erhängt

Osterode Die Bewohner des vorderen Harzes
wurden am vergangenen Montag schon wieder durch einen
Mord in Schrecken versetzt In Riefensbeck fand ein
Mann den Lumpensammler Mack von hier erschlagen in
einem Chausseegraben liegend Ein Raubmord ist nach der
Lage der Sache wohl ausgeschlossen da man die Baar
schaft des M in völlig unversehrtem Zustande vorfand

Croppenstedt In der Nacht zum 27 September
d I sind dem Ackerbürger August P 6 e Hierselbst mittelst
Einschleichens in die Wohnung und Erbrechens eines Se
kretärs 2500 in Werthpapieren darunter 1500 preuß
konso idirte Anleihe und ein Spielhagen 4 prozentiger
Pfandbrief Nr 2278 Ser VII über 1000 nebst
Coupons vom 1 Januar 1884 ab und 37 baar ge
stohlen worden

Erfurt 2 Oktober Ein Bauunternehmer stürzte
heute von einem Zimmergerüst herab und erlitt dabei eine
Gehirnerschütterung und einen Genickbruch wodurch der Tod
herbeigeführt wurde Ein schwerer Unglückssall ereignete
sich laut der Thüringer Zeitung am Sonnabend Nach
mittag auf dem Felde des Rittergutes Wallichen bei Viesel
bach Einer der an der Dampsdreschmaschine thätigen Ar
beiter war trotz mehrmaligen Verbotes auf dem Kasten
der Maschine stehen geblieben Plötzlich glitt der Mann
aus und siel direkt in das Maschinen Getriebe Ehe die
Maschine zum Stillstand gebracht werden konnte war dem
Unglücklichen das rechte Bein im wahren Sinne des Wor
tes abgeschlagen und vollständig zermalmt worden Der
Verunglückte liegt hoffnungslos darnieder

Ellrich 2 Oktober Heute Vormittag wurde die
Stadtkirche zu St Johaimis welche am 25 September
1863 durch eine schreckliche Feuersbrunst in Asche gelegt
worden war und seitdem langsam ausgebaut wurde durch
Herrn Generalsuperintendenten Dr Möller aus Magdeburg
feierlich eingeweiht Der Ephorus Superintendent Dr
Haase aus Nordhausen leitete die Liturgie und der Orts
pfarrer Herr Oberprediger Geißler hielt dann die Festpre
digt Zu der Feier war auch der Reg Präsident v Kamptz
aus Erfurt erschienen

Ellrich 3 Oktober Die neue Johanniskirche hat
zu ihrer Einweihung außer den bereits erwähnten noch fol
gende Geschenke erhalten einen Taufstein aus grauem Mar
mor mit Bekleidung von Herrn Riemann in Berlin ein
sehr schönes silbernes Taufbecken und Taufkanne hergestellt
durch Herrn Goldarbeiter Krieghoff in Nordhausen von
Herrn Bischoff in Riga einen silbernen Abendmahlskelch
von Demselben eine Abendmahls Weinkanne von den Frauen
in Ellrich zwei Kronleuchter in Bronze von den Herren
Gerichtsräthen Jacobi in Stendal und Mühlhausen und
einen eisernen Kronleuchter von Herrn Kaufmann L Holz
hausen in Magdeburg

Ebeleben Am vergangenen Montag verunglückte
ein junges Mädchen von 17 Jahren Namens Karoline
Müller auf hiesiger Domäne dadurch daß ihr Kleid von
dem Gangwerke der Dreschmaschine ergriffen und sie in
dasselbe hineingezogen wurde Der Tod der Unglücklichen
erfolgte sofort

Büßleben Am Sonntag Abend als der Seiltänzer
Stumpf aus Mühlhausen i Th im Tanzsalon sich am
Trapez schwang brach die Tragstange und der Mann stürzte
hart am Kronleuchter vorbei in das Publikum herab
Einige der anwesenden Damen wurden mehr oder minder
erheblich verletzt Der Künstler wurde schwer verletzt vom
Platze getragen

Clausthal Ein jetzt beschäftigungsloser ehemaliger
Gerichtsvollzieher B bekam mit seinem 82jährigen Valer
Streit Als später der Alte sich auf das Sopha zum
Schlafen legte goß ihm der zärtliche Sohn einen Topf
siedenden Wassers über den Kopf Der Mann wurde da
durch sehr schwer wenn auch nicht lebensgefährlich verletzt

Der Thäter ist verhaftet

Kunst Wissenschaft Literatur
Göttingen 1 Oktober Professor Klinkerfnes

hierselbst hat wieder eine interessante Erfindung gemacht
Es handelt sich um einen akustischen Entfernungsmesser
Mittelst desselben man z B wenn der Schuß aufblitzt und

man den dazu gehörigen Knall zu unterscheiden vermag
auf der Skala der Glasröhre des Apparats die Entfernung
in Metern sofort ablesen kann

Braunschweig 1 Oktober In der Werkstatt des
Erzgießers Howaldt ist jetzt die früher schon erwähnte
Kolossalstatue Bach s von Donndorf zusammengestellt Der
große Komponist steht sinnend da in der Rechten hält er
eine Feder während sich die Linke auf einen niedrigen Pult
stützt auf welchem ein Notenheft liegt Die Statue wird
von Personen welche Gelegenheit hatten das Werk zu be
sichtigen als höchst gelungen bezeichnet Die Hofschau
spielerin Frau Felsing Behre hat sich am gestrigen
Abend aus der Hofbühne vom Publikum verabschiedet Sie
gab die Jungfrau von Orleans und wurde sehr gefeiert
Das Theater war bis auf den letzten Platz gefüllt und
zahlreiche Personen konnten so heißt es kein Billet mehr
erhalten

Leipzig 30 September Für gestern hatte zur
Vorfeier des Geburtstages von Rudolf v Gott schall
die hiesige Theaterdirektion dessen Mazeppa der vor
vielen Jahren hier gegeben worden wieder in Scene ge
setzt Die Aufführung war eine wohlgelungene nach den
beiden ersten Akten wurden die Darsteller nach dem dritten
auch der Dichter gerufen und von dem Künstlerpersonal
mit einem Lorbeerkranze geehrt Am Schlüsse des Stückes
nochmals gerufen sprach der Dichter einige Worte des
Dankes zum Publikum

Der jüngst verstorbene Professor Konrad Bursian
in München hat noch kurz vor seinem Tode das Hauptwerk
seiner wissenschaftlichen Thätigkeit eine Geschichte der
gesammten Philologie zur Vollendung gebracht

In dem Septemberheft der Revue Ans der
Höhe tritt der berühmte Literar und Kultnrhistoriker
Prof I I Honegger in Zürich mit einer tiefgedachten und
meisterhaft ausgeführten Geschichte zum erstenmale als
Novellist auf Von den übrigen Beiträgen dieses inter
essanten Heftes heben wir noch besonders einen Artikel von
Professor W Goldschmidt in Petersburg über Bildende
Künste in Rußland den Schluß des spannenden Romans
Pascal Lopez von Emilia Pardo Bazan in La Coruna

und zwei ergreifende Gedichte von dem czechischen Dichter

Sladek hervor Fiedler in Petersburg spricht über den
russischen Volksdichter Kozlow und läßt eine Reihe seiner
besten Produkte in Prosaübersetzung folgen während Fritz
Lemmermayer in Wien eine treffliche ästhetische Studie
über den /Naturalismus in der modernen Kunst liefert
Bazzero das Arsenal Poldi Pezzoli in Mailand beschreibt
und Th Stromer in Berlin einen kleinen Artikel über
die Ehescheidung in China bietet Den Schluß des
Heftes bilden ein vorzüglicher Essay von Moritz Brasch in
Leipzig Revue des geistigen Lebens in Deutschland ein
hochpoetisch angehauchter Bericht über Bayreuth während
der Parsifal Aufführungen von Jenny Marr in Leipzig und
eine geistvoll abgefaßte Bücherschau

Vermischtes
Hirschberg 1 Oktober Nachdem sich bereits in

voriger Woche die Höhen des Riesengebirges mit Schnee
bedeckt hatten hat nun die Schließung der höchstgelegenen
Bauden begonnen Der Wirth der Schneegrubenbaude hat
bereits die Wirthschaft geschlossen und ist thalwärts gezogen
die Bewohner der Koppen und der Riesenbaude folgen in
den nächsten Tagen

Berlin 4 October Die Leiche Iwan Turgenjew s
ist gestern Nachmittag 5 Uhr mit dem fahrplanmäßigen
aachener Zuge von Paris über Köln auf dem Lehrter Bahn
hofe eingetroffen Der Sarg war von einer großen Holz
kiste umschlossen auf und um welche nicht weniger als zwei
Centner Blumenspenden köstlichster Art aufgeschichtet lagen
Die Leiche verblieb während der Nacht in der Cilgut
Expedilion und würd heute Morgen mittelst eines Roll
wagens an den Schlesischen Bahnhof und von da aus wei
ter nach Petersburg befördert

Holzminden Der bisherige Oberkellner eines hie
sigen Gasthofes gab am Montag seine Stelle aus und ließ
sich vom Stadtmusikkorps nach dem Bahnhofe geleiten von
wo er 1 Klasse nach Bremen abdampfte Inzwischen ist
er mehrfacher Unterschlagungen verdächtig geworden welche

sich bis jetzt aus 2000 belaufen Zur Wiedererlangung
des Geldes hat der geschädigte Hotelbesitzer wenig Aus
sicht denn der Schwindler ist bereits nach Amerika abgereist

Von der Anwesenheit des Königs von
Spanien in Paris weiß der Figaro verschiedene
Anekdötchen zu erzählen So soll König Alfonso als er am
Sonntag in der Gesellschaft des Generals Blanco auf den
Boulevards promenirte auch verschiedene Morgenblätter ge
kauft haben An einem der KioSks empfahl ihm die Ver
käuferin besonders ein Blatt Da steht ganz etwas Neues
darin vom Roi Ulan, vom König von Spanien I König
Alsons habe darauf bemerkt Es muß ein ziemlich trauri
ger Kerl fein dieser König von Spanien Keineswegs,
erwiderte die Verkäuferin er ist ein ganz hübscher Junge
ich sah ihn selbst gestern vorbeireiten

sEine entsetzliche That Aus Solt Pester
Comitat wird dem Hircsarnok berichtet Der hiesige Wag
nermeister Johann Radvany hat dieser Tage seinen Sohn
durch den Tod verloren Der unglückliche Vater nahm sich
diesen Schlag so sehr zu Herzen daß er in seiner Ver
zweiflung sich mittelst eines spitzen Messers beide Augen aus
stach Ueber das Motiv seiner entsetzlichen That befragt
gab er an er wolle nachdem er seinen Sohn verloren
hienieden Niemanden mchr sehm

sUeber die Lage der deutschen Lehrer in
England hat Professor Heinrich Reichardt auf Grund der
von ihm selbst während einer mehrjährigen Lehrthätigkeit in
England gesammelten Erfahrungen eine kleine Broschüre ver
öffentlicht betitelt Der deutsche Lehrer in England Von
Heinrich Reichardt Berlin Weidmann sche Buchhandlung
1883 deren eingehendes Studium allen Jenen welche sich
im Vereinigten Königreiche der Unterrichtsertheilung widmen

wollen nicht warm genug empfohlen werden kann Der
Verfasser nennt sein Büchlein eine Mahnung für die deutsche

Lehrer und Studentenschaft und der Inhalt seiner Schrift
zeigt wie gerechtfertigt dies ist Das Stück europäischen
Sklavenlebens welches da vor unseren Augen entrollt wird
ist ein weiterer Beitrag zur Geschichte des Elends in dem
Tausende und Tausende deutscher Landeskinder in der Fremde
schmachten und sollte zur Mahnung dienen sich eines jeden
unüberlegten von falschen Voraussetzungen ausgehenden Ver
lassens der Heimath zu entschlagen Reichardt schildert zuerst
in knapper und klarer Form das Schulwesen Englands bei
dem die Privatschulen die Hauptrolle spielen Die auch auf
dieses Gebiet ausgedehnte vollständige Gewerbefreiheit hat

natürlich ihre Früchte getragen In keinem Lande der
Erde steht die pädagogische Industrie in so üppiger Blüthe
wie in England wo die Privatschulen über Nacht wie Pilze
aus der Erde hervorschießen in keinem anderen Lande aber
haben sie auch einen so mächtigen Einfluß auf das Volks
leben auszuüben vermocht was durch die Thatsache bezeugt
wird daß ein Drittel der gesammten schulpflichtigen Kinder
daselbst ihre Erziehung erhalten Gewöhnlich werden diese
Schulen von Leuten gegründet die schon allerlei Berufs
arten durchgekostet haben und zuletzt ganz zufällig auf die
Schulspekulation verfallen Der geschulte Lehrer hat es
darum gewöhnlich mit einem ganz ungeschulten Direktor zu
thun und von einem solchen Manne bei dem Dummheit
und Stolz auf demselben Holze wachsen Befehle anzuneh
men im beständigen Verkehr zu leben und ihm gegenüber
im Verhältniß des Dieners zum Herrn zu stehen ist die
erste Annehmlichkeit des deutschen Lehrers in England
Die übliche Form des Kontraktes wie sie in dem Buche an
geführt wird kennzeichnet bereits die Stellung des Lehrers
Die despotische Gewalt des Besitzers der Schule erstreckt sich
bis auf das Rauchen im Anstaltsgebäude und den Gast
hausbesuch sie sind dem Lehrer verboten Der Weg zum
Schuldirektor führt einzig und allein durch die Schulagentu
ren welche den stellesuchenden Lehrer gewissenlos ausbeuten
Ist eine Stelle gefunden was bei dem ungeheueren An
dränge von Lehrkräften außerdem nicht leicht ist und oft
viele und nutzlose Reisen kostet so muß zuerst dem Agen
ten die Gebühr gezahlt oder ein Wechsel hierüber ausgestellt
werden dessen Zahlung von dem vierteljährlichen Gehalte
durch den Direktor erfolgt Dann kommt er zum Dienst
antritt Die meisten Stellen sind cm viuwlll tsrias
Kost und Wohnung ohne Gehalt wird ein Gehalt gezahlt

so bewegt sich dasselbe gewöhnlich zwischen 15 40 Lstrl
davon muß aber der Lehrer während der Ferienzeiten die
im Jahre 15 Wochen ausmachen und während welcher er
im Jnstitutsgebäude nicht geduldet wird die Auslagen für
Kost und Wohnung selbst bestreiten Viel wird von ihm
verlangt Die vom Verfasser veröffentlichten Stundenpläne
ergeben pro Woche nur 55 56 /z Unterrichtsstunden
Und trotz aller Arbeitsüberbürdung trotz allem Elend noch
immer ein Andrang deutscher Lehrer als ob England ein
Eldorado wäre Auffallend ist dabei der Mangel jeder
Organisation unter den deutschen Lehrern in England deren
Zahl mehr als 8000 beträgt Reichardt bespricht die Grün
dung eines deutschen Lehrervereins der eine unbedingte Noth

wendigkeit ist und dessen Zustandekommen anscheinend ge
sichert ist Der Zweck desselben wäre die Lehrer von den
Schulagenten zu emanzipiren ein Stellenvermittelungs Bu
reau eiue Unterstützungskasse für Kranke und Bedürftige
eine Bibliothek und ein Lesezimmer im Vereinshause zu er
richten Für alle Lehrer welche sich über die Schulver
hältnisse Englands insormiren wollen ist das unter der Aegide
des Allgemeinen deutschen Schulvereins in Berlin erschienene
Büchlein unentbehrlich

sDas neue Staatsschwert des Königs von
Siam Aus London wird der Franks Ztg geschrie
ben In Siam befindet sich ein uraltes Staatsschwert
welches seit Menschenaltern das Symbol der höchsten Macht
des Königs ist Die Klinge ist blattförmig und dieser Um
stand bestätigt die Theorie der Gelehrten daß der Ursprung
des Schwertes in der Speerspitze zu suchen sei die oft ab
gebrochen und zum Nahekampf benutzt wurde Vorgeschicht
liche Schwerter sowie griechische aus dem klassischem Zeit
alter haben dieselbe Form Das alte siamesische Staats
schwert jedoch scheint auch dem Zahne der Zeit nicht wider
standen zu haben Mr Benson hat den Auftrag erhalten
und ausgeführt dem König von Siam ein neues Schwert
zu liefern Diese prächtige Waffe hat eine zweischneidige
Klinge die einer Speerspitze ähnlich und 15 Zoll lang ist
Am untern Theil in der Nähe des Griffs ist die Klinge
prächtig vergoldet die verschiedenen farbigen Goldlagen sind
in den Stahl gehämmert und stellen symbolische Zeichen dar
worunter die Figur Buddhas auf beiden Seiten Der Griff
hat keinen Schutz ist 7 Zoll lang emaillirt und mit Dia
manten besetzt Die Scheide ist aus massivem Gold email
lirt und reich mit Steinen verziert Ueber 700 Diamanten
sind in diesem Meisterstück zur Verwendung gekommen

sVon Schweinen gefressen Der Kas Bir
Listok berichtet aus Menfelinsk in Rußland Am 10 Sept
Morgens wurde hier die entsetzlich verstümmelte Leiche einer
alten Frau aufgefunden Am Abend vorher hatten viele
Vorübergehende ein betrunkenes Weib bemerkt das sich einer
Schänke gegenüber inmitten der Straße im Koth wälzte und
aus vollem Halse schrie Am anderen Morgen früh fand
ein Einwohner an dem Zaune gegenüber der erwähnten
Schänke schauderhaft anzusehende Reste eines menschlichen

Körpers und darum einige fressende Schweine Bei näherer
Besichtigung ließ sich feststellen daß das betrunkene Weib
vom Abend zuvor in dieser fürchterlichen Weise ums Leben
gekommen war

London 2 Oktober In Belle Vue Gardens einem
Vergnügungslokale in Manchester dessen Hauptanziehungs
kraft ein großartiges die Schlacht von Tel el Kebir dar
stellendes Panorama bildet brach in verflossener Nacht ein
Feuer aus durch welches das erwähnte Panorama welches
einen Flächenraum von 5000 Quadratellen bedeckte ein fast
völliger Raub der Flammen wurde Während des Brau



des explodirten ewige Raieten wodurch die Verwirrung er
höht wurde Eine in der Nachbarschaft befindliche Mena
gerie uud eine Fabrik von Feuerwerkskörpern schwebten eine
Zeit lang in großer Gefahr Der angerichtete Schaden
wird aus über 30000 Lstrl geschätzt

sEin prächtiger Zug des deutschen Krön
Prinzen welcher wieder einmal so recht von dem leutseli
gen Charakter desselben Zeugniß ablegt wird in Frankfurt
a M gegenwärtig viel besprochen Das letzte Manöver
war beendet der Kaiser hatte die Kritik abgehalten und die
hohen und höchsten Offiziere zerstreuten sich langsam Zwei
biedere Sachsenhäuser betrachteten die glänzenden fremden
Uniformen und fragten sich gegenseitig wer wohl dieser oder

jener Offizier sei Der Kronprinz bemerkte dies und redete
die beiden Sachsenhäuser ihren Dialekt nachahmend mit
folgenden Worten an Gelle ihr wollt gern wisse wer die
Leut all sinn und noch ehe dieselben geantwortet hatten
fuhr er fort Der Ulanenosfizier dort ist der König von
Spanien der dicke Husar ist der König von Serbien der
blaue Dragoner ist der König von Sachsen der die Franzo
sen bei Gravelotte und bei St Privat so fürchterlich geschla
gen hat der junge Major aber der dort sortgaloppirt
ist mein Sohn Sprachlos blickten die so schnell Belehr
ten den Kronprinzen an dieser aber sagte weiter Ja nun
wollt ihr wohl auch noch wissen wer ich bin Na eigent
lich solltet ihr mich kennen ich will s euch aber sagen Ich
bin euer Kronprinz sprachs und ritt lächelnd und
munter aus seinem Pfeifchen schmauchend von dannen

Neueste Mittheiluugeu
Berlin 4 Oktober

Die von uns gebrachte Mittheilung daß Prinz
Friedrich von Hohenzollern bisher Oberst und Komman
deur des 2 Garde Dragoner Regiments mit der Führung
der 3 Garde Artillerie Brigade betraut werden soll hat
ihre Bestätigung gefunden Nach der Schles Ztg hat
der Prinz bereits die Führung der Brigade übernommen

Wie aus Kiel gemeldet wird erwartet man da
selbst die Ankunft des Justizministers Dr Friedberg welcher
demnächst eine Reise durch die Provinz Schleswig Holstein
zu machen gedenkt

Oberbürgermeister v Forckenbeck hat vor einiger
Zeit seine Badekur in Kisfingen beendigt und befindet sich
zur Zeit in Rom Die Rückkehr desselben wird erst in
einigen Wochen erwartet

Man glaubt daß Finanzminister Scholz mit
einem Finanz und Steuerreformplan vor den Landtag
treten werde

Das Reichsgesetz über den Unterstützungswohnsitz
soll demnächst einer Revision unterzogen werden

Russ veröffentlicht ein Schreiben Tschaikowski s
mit der Behauptung Fürst Bismarck habe sich in den
sechsziger Jahren für die Wiederherstellung Polens interefsirt

Telegraphische Nachrichten
Madrid 4 Oktober Abends Dem König und der

Königin wurden heute beim Eintritt in die Oper und beim

Verlassen derselben abermals begeisterte Ovationen darge
bracht Der Ministerrath trat unter dem Vorsitze des
Königs zusammen um die Frage wegen der Zwischenfälle
auf der Durchreise des Königs durch Paris zu erörtern
faßte aber wie verlautet keinen definitiven Beschluß

Paris 4 Oktober Die ottomanische Gesandtschaft
dementirt die Gerüchte betreffend die Erkrankung des Sul
tans Der Minister des Innern bereitet einen Gesetz
entwurf vor durch welchen den Zeitungsverkäufern verboten
werden soll etwas Anderes als den Titel der betreffenden
Zeitungen auszurufen

London 4 Oktober Bei der in Manchester statt
gehabten Ersatzwahl zum Unterhause wurde Houldsworth
kous mit 18188 Stimmen gewählt Pankhurst liberal

erhielt 6216 Stimmen
Petersburg 4 Oktober Bei dem asiatischen De

partement des auswärtigen Amtes sind Unterrichtskurse
für orientalische Sprachen für Offiziere errichtet worden
Die Kurse sind 3jährig die Offiziere welche an denselben
theilnehmen sind verpflichtet mindestens 3 Jahre in den
asiatischen Militärbezirken Rußlands zu dienen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Oktober Abends
1,94 am 5 Oktober Morgens 1,94 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Montag den 8 Oktober c uud
folgenden Tag von Nachm 1 Uhr ab

versteigere ich Breitestratze Ur 19
verschiedene Möbel Comtoir Utensilien ein
zweirädr Handwagen 1 kl Brückenwaage
1 Flaschenzug 1 Drehbank mit Support
1 Kreisscheere kompl Schlosserwerkzeug
ca 300 m Holzdrahtgewebe und Jalousie
Gurten div Material zu Jalousien c
M kÄvSe Anctions Kommissar

Am Sonnabend den 6 d M Nach
mittags 2 Uhr versteigere ich große
Brauhausgasfe 26 zwangsweise 19 St
wollene Tücher 1 Aeidersekretär einen
Leiterwagen

Gerichtsvollzieher

Am Montag den 8 d Mts Nach
mittags 2 Uhr versteigere ich große
Branhausgaffe 26 zwangsweise fol
gende gut erhaltene NuWaummöbel

1 pariser Garnitur 6 Rohrstühle
1 Schreibsekretär 3 Kleidersekretäre
1 Antoinettentisch 1 Barokspiegel
mit Console 1 Stutzuhr 2 Korblehn
stühle 2 Papierkörbe 2 vollständige
Betten 2 Waschtische mit Marmor
platten 2 Torskasten 1 Kommode
1 Cansense 1 Nähtisch 2 ov Tische
1 Küchenschrank Bilder Gardinen
Portieren Kissen u v a m

Gerichts Vvllzieher

Bekanntmachung
Das Bureau der Königlichen 6 Bezirks Compagnie Spezial Waffen der

Stadt Halle ist nach
Breitestratze 3Z

verlegt
Königliches Bezirks Commando

des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 2

Bekanntmachung
Die Halle sche Sparkassen Gesellschaft hat der allgemeinen Landesstiftung des Natio

naldanks ein Kapital von 1500 Mark zu dem Zwecke überwiesen um durch die davon auf
kommenden Zinsen würdige bejahrte und besonders dürftige Veteranen der Preußischen
Armee welche der Stadt Halle angehören und in derselben wohnhaft sind zu unterstützen

Unter Veteranen in diesem Sinne sind diejenigen alten Krieger vom Unteroffizier
abwärts zu verstehen welche den Nachweis darüber führen können daß sie als Soldaten ihre
Schuldigkeit gethan sonst untadelich gelebt haben auch nicht im Stande sind ihren Unter
halt zu erwerben und das 60 Lebensjahr erreicht haben Im Kriege oder im Dienst

erhaltene Wunden und unverschuldete Krankheit welche die Arbeitsfähigkeit lähmen heben die
Altersbeschränkung auf und bei gleicher Berechtigung gehen Verwundete den Uebrigen vor

Wir sind veranlaßt Vorschläge zur Vertheilung der diesjährigen Zinsen zu machen
wir fordern deshalb diejenigen Veteranen welche berücksichtigt zu werden wünschen auf sich
bis zum 15 Oktober d Js auf der Armenkasse persönlich z zu melden und die erforder
lichen Nachweise zu führen

Halle a S den 29 September 1883 Die Armen Direktion
Zernia l

Bekanntmachnng
Eine goldene Damenuhr mit der Bezeichnung 3001 ist in der Zeit vom 1 bis

3 d Mts auS einer Wohnung des Grundstücks Steinweg 4 gestohlen worden
Es wird vor dem Ankaufe gewarnt und zugleich um Anzeige im Kriminal Kommis

ariat Zimmer 21 gebeten falls die Uhr irgendwo gesehen werden sollte
Halle a/S den 4 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung

2 St 2 K K u Zub v Beeseuerstr 6
Eine Kellerwohnung

an ruhige Leute zu vermiethen
Dorotheenstraße 9

Comptoir nebst Lagerraum passend f Ge
treide oder Mehlgeschäft sofort oder später
zu vermiethen Klausthorstraße 12

Gut möbl Stube u K gr Schlamm 9 I
Möbl Stube md Kammer Schlafstelle

mit Kost für 2 Herren Rannischestr 18 p r
Möbl Stube Schläfst Königstr 5a H

Fein mvblirte Stube
und Kammer für 1 oder 2 Herren zu ver
miethen Schmeerstraße 24
Schläfst m K f anst H Lltt v e nstr 23 SMt
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 II1

Sonnabend den 6 Oktober er Bor
mittags 11 Uhr versteigere ich im Gast
hof zur Weintraube hier Geiststr 1
zwangsweise

zwei alte Leiterwagen und einen
Preschwagen

sekse Gerichts Bollzieher

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 6 Oktober er Bor

mittags 10 Uhr kommen Schulberg t
hier bestimmt zur Versteigerung

1 doppelsitziges Comptoir
pult 1 Ladentisch 1 Copir
presse 1 großer Musterkof
fer u versch Hansmobilien

Gerichtsvollzieher

Von heue ab neues Mes
RZN G M SM M K5 lM

Gute Speisekartoffelu sind wieder zu
haben 5 Liter 23 H, bei Centnern billiger

HZ MZMskz,
Hallgasse 6 nebenan im Keller

Blaue und weiße Speisekärtoffel zu vev

kaufen grüner Hof
Miel Ausoerlms

Von heute ab sind sämmtliche Möbel
Spiegel und Polsterwaaren zum Selbst
Zostenpreis zu verkaufen Das Geschäft
kann auch im Ganzen übernommen werden
auch Pferd Möbel uns Kutschwagen

Klansthorstr 16

KMMckNlN
Hierdurch beehre ich mich ergebeust anzu

zeigen daß ich das seit 80 Jahren bestehende

Mhr u DroWen SeMt
von dem Herrn Friedrich Strnbe käuflich
übernommen habe ich führe dasselbe unter
der alten Firma fort nnd empfehle den ge
ehrten Herrschaften meine feinen Lan
dauer sowie Wagen aller Art zur flei
ßigen Benutzung bei eonlantester Be
dienung Hochachtungsvoll

Fuhrwerksbefitzer

led din ant einige Aeit
verreist Die Herren VDr
llvrtxberA u
kert sollen äie Küte Imden
mied Au vertreten

Merseburgerstraße 46
ist die zweite Etage bestehend aus 6 heizba
ren Zimmern 3 Kammern und allem Zube
hör zum 1 April 1884 zu vermiethen und
zu beziehen Näheres 1 Etage daselbst

Söuigftratze 24
Beletage 3 Z 2 K c angenehm eingerich
tet zum 1 April zu vermiethen

Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis
zu vermiethen

Magdeburgerstraße 40
sind größere u kleinere Wohnungen zu ver
miethen

Wuchererstraße 62
sind zwei herrschaftlich eingerichtete Wohnungen
zu vermiethen

Ein junges anständiges Mädchen wird als
Mitbewohnerin gesucht

Ran nische straße 23 II

Kegelbahn
gut heizbar noch 2 Tage in der Woche frei

Fürstenthal

per 1

Leute zum Rübenherausholen gesucht
gr Steinstraße 51

Zum sofortigen Antritt wird ein or
dentliches zuverlässiges Mädchen für
und Haus gesucht

Clemens Königsplatz 6 I
Ein anst Hausmädchen wird gesucht

Kuhgasse

Ein ordentliches in Küche und Hausvrbeit
schon erfahrenes Mädchen 1 November gesucht

Taubengasse 17g II
Suche eine Aufwartestelle

Frau Hoffmann Taubengaffe 3
Suche Stellung als Kistenmacher in

Fabrik oder kaufmännischem Geschäft
Hoffmann Taubengaffe 3

Albrechtstratze 13
herrschaftliche 2te Etage zu vermiethen

R Wolfs K Co Magdeburgers 46

Die wegen Wegzugs des seitherigen Jicha
bers des Herrn Landgerichtspräs Frantz
frei werdende

Herrschaftliche Beletage
10 heizbare Räume dabei Salon nebst Küche
Kammern c Bad in der Etage umfassend
auf Wunsch auch Gartenaufenthalt ist zum

April 1884 event früher zu vermiethen

Halle M MeyerMagdeburgerstraße 8 p

In der Leipzigerstratze wird
April 1884 ein

größerer Laden WU
zu miethen oder ein Hansgrnndstück zu
kaufen gesucht Gef Offerten mit Preis
angabe und Beoingungen bef n N 16846

H Gräfe Halle
Eine Wohnung

von 4 d Piscen nebst Zubehör möglichst in
der Nähe der Bahn und mit Garten wird
von einer kleinen Familie zu miethen gesucht
Offerten unter R ll 24928 befördert

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Eine Neuplätterin empfiehlt sichln und

außer dem Hause gr Steinstr 32a H IV
jeder Art befördert
Porto und spesen

frei an das

Halle sche Tageblatt
sowie an sämmtliche existirende Zeitungen die
Annoncen Expedition von Ks,u8kZ 8t sin O

Halle Leipzigerstraße 2

Bülgmemü
sür städtische Julcreffm

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Der Vorstand

Kl Ulrichstratze 17 ist die Beletage mit
Gartenbenutzung zu Ostern k zu vermiethen

Dryander Justizrath
Bernbnrgerstr 32 sreundl herrsch Bel

etage 5 Z Badestube Garteuben renovirt
für 600 sofort oder später zu vermiethen

Wagenremise und Pferdestall
Sophienstraße 22 sofort zu vermiethen

gr Steinstraße 10

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
1 Januar zu vermiethen Offerten unter
S K in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung

erfragen kl
sofort zu vermierhen Zu
Klausstraße 14 Hof I

Freie Gemeinde
Sonntag den 7 d Mts Vorm 9 Uhr

tu Landmann s Saale gr Brauhaus
gaffe 9 Vortrag des Herrn Prediger
Czersky aus chueidemühl

Zutritt für Jederm ann
Sonntag den 7 Oktober 3 Uhr

Versammlung der Bienenväter im
Weißen Roß

Prefzier s Berg
Heute Sonnabend

Humorist Abendunterhaltung
von Herrn Träumer im Saale

Ssssö s Hsstg iUÄÜorr
Heute Sonnabend Schlachtefest

Für den Jnseratenthsil verantwortlich
M Uhl m nu w Hall

Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses w Halle a d S
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